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Erfolg lässt sich studieren 

Die Deutsche Universität für Weiterbildung bietet Studiengänge für Menschen, die 
ihren beruflichen Erfolg selbst in die Hand nehmen wollen. 

Was macht mich beruflich erfolgreich? Diese Frage stellen sich Berufstätige gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten. Eine Studie* der DUW zeigt: Die deutliche Mehrheit 
verlässt sich hierbei offenbar auf sich selbst. Für 87 Prozent der Befragten steht das fachliche 
Know‐how an erster Stelle. Rund drei Viertel setzen außerdem auf Intelligenz (78 Prozent) 
und soziale Fähigkeiten (75 Prozent). An vierter Stelle steht die regelmäßige Weiterbildung. 
Ihr messen 71 Prozent einen entscheidenden Stellenwert bei. 

„Mit dieser Einschätzung liegen die Deutschen goldrichtig“, kommentiert DUW‐Präsidentin 
und Professorin für Weiterbildungsforschung und Bildungsmanagement Ada Pellert die 
Ergebnisse. „In unserer komplexen Arbeitswelt ist es entscheidend, Wissen und Fähigkeiten 
kontinuierlich auf dem neuesten Stand zu halten.“ Die DUW beschäftigt sich mit diesem 
Thema in doppelter Hinsicht: Zum einen bietet sie berufsbegleitende Studien für Menschen, 
die ihren Erfolg selbst planen und gestalten wollen. In Master‐ und Zertifikatsprogrammen 
vermitteln die Dozenten und Dozentinnen der DUW im Fernstudium sowie während der 
Präsenzphasen fachliche Qualifikationen und trainieren Führungskompetenzen. Zum 
anderen setzt sich die DUW dafür ein, ein realitätsnahes Konzept vom beruflichen Erfolg zu 
entwickeln. 

Erfolg ist nicht nur Karriere 

Beruflicher Erfolg ist ein durchaus vielschichtiger Begriff. Er ist nicht unbedingt mit Karriere 
gleichzusetzen. Diese wird alltagssprachlich an Prominenz, gesellschaftlichem Ansehen und 
guter Bezahlung gemessen, also an objektiven Kriterien. Erfolg aber zeichnet sich auch durch 
eine subjektive Komponente aus: die innere Zufriedenheit. So kann sich als erfolgreich 
empfinden, wer in seinem individuellen beruflichen Rahmen ein Ziel erreicht, das er sich 
selbst gesteckt hat. Der Begriff Erfolg ist somit viel breiter angelegt als der bloße 
hierarchische Aufstieg. Nicht nur jene, die die klassischen Erfolgsstationen im Berufsleben 
durchlaufen, sind heute tatsächlich erfolgreich.  

In der wissenschaftlichen Betrachtung von beruflichem Erfolg kommt etwas hinzu, das 
Pellert Work‐Life‐Education‐Balance nennt: ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Arbeit, 
Privatleben und Weiterbildung. Denn beruflicher Erfolg sei nie unabhängig vom Privatleben 
zu sehen. „Wer viel und erfolgreich arbeitet, privat aber das Gefühl hat, auf der Strecke zu 
bleiben, wird sein Wirken irgendwann in Frage stellen“, sagt Ada Pellert. Dabei ist die Work‐
Life‐Education‐Balance Ziel und Weg zum beruflichen Erfolg zugleich. Denn jede Rolle, in die 
wir schlüpfen, wie zum Beispiel die des Vaters, schult gewisse Kompetenzen, die fit für den 
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beruflichen Erfolg machen. Die Bildungsforscherin definiert beruflichen Erfolg demzufolge 
nach insgesamt sechs Faktoren: 

• adäquates Einkommen und Prestige 

• Zufriedenheit 

• hohe Arbeits‐ und Lebensqualität 

• gelebte Work‐Life‐Education‐Balance 

• berufliche Autonomie durch erweiterte Handlungsspielräume 

• kontinuierliche fachliche, methodische und persönliche Weiterentwicklung.  

Vorbereiten auf den so genannten Glücksfall  

Wie aber gelangt man zum beruflichen Erfolg? „Glück gehabt“ – sagen immer wieder 
erfolgreiche Menschen, wenn sie nach ihrem Erfolgsrezept befragt werden. Prof. Dr. Ada 
Pellert hält dies für einen Trugschluss: Was diese Menschen als Glück oder Zufall 
interpretieren, sei vielmehr in ihrem Verhalten und ihrem bisherigen Leben angelegt. „Sie 
haben sich in gewisser Weise vorbereitet auf Begegnungen mit Menschen, die sie beruflich 
weiterbringen.“ Eine solche Vorbereitung bestehe darin,  

• sich neugierig immer neuen Herausforderungen zu stellen 

• sich gut organisieren zu können 

• sein Fachwissen auf dem aktuellsten Stand zu halten 

• seine methodischen Kompetenzen regelmäßig zu schulen 

• das Know‐how unterschiedlicher Bereiche miteinander zu verknüpfen 

• seine privaten und beruflichen Netzwerke zu pflegen 

• gut kommunizieren zu können  

• Spaß an seiner Tätigkeit zu haben. 

Erfolg studieren an der DUW  

Die DUW versteht sich in diesem Sinne als Wegbereiterin für den beruflichen Erfolg. Beim 
berufsbegleitenden Fernstudium können die Studierenden Weiterbildung, Beruf und 
Privatleben miteinander vereinbaren. Das Studium vermittelt praxisnahes Wissen aus 
zukunftsträchtigen Branchen und bereitet auf verantwortungsvolle Positionen vor. Nicht 
zuletzt bietet ein Studium an der DUW die Möglichkeit, das berufliche Netzwerk zu 
erweitern. Denn während der Präsenzphase arbeiten die Studierenden zusammen mit 
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erfahrenen Dozenten und Dozentinnen aus der Praxis. In Vorträgen und Seminaren nehmen 
sie zu Führungskräften internationaler Unternehmen Kontakt auf. Und sie treffen 
berufstätige Kollegen und Kolleginnen aus ihrer eigenen Branche. Solch gewinnbringenden 
Austausch sichert und vertieft der Online‐Campus der DUW – auch über die Zeit des 
Studiums hinaus. „Beruflicher Erfolg – das sehen wir an vielen prominenten Beispielen – ist 
kein Zufall“, sagt Prof. Dr. Ada Pellert. „Man kann ihm durchaus nachhelfen.“  

Erfolgsblog der DUW 

Der Erfolgsblog ist ein publizistisches Angebot der Deutschen Universität für Weiterbildung 
(DUW). Er soll als Plattform kollaborativen Arbeitens dienen: zu Themen rund um den Erfolg, 
wissenschaftliche Weiterbildung und das berufsbegleitende Studienmodell sowie zu den 
aktuellen Fachthemen und Ereignissen aus den Departments der DUW. Der Erfolgsblog 
bietet den Lesern und Leserinnen den Werkstattblick auf die DUW. Deshalb ist er in folgende 
Kategorien eingeteilt: „Rund um den Erfolg“, „Aus dem Präsidium“, „Aus dem 
Studienbetrieb“, „Aus der Forschung“ und „Aus der Studienberatung“. 

Die Deutsche Universität für Weiterbildung (DUW) mit Sitz in Berlin bietet wissenschaftliche 
Weiterbildung für Berufstätige mit erstem Studienabschluss. Das Fernstudienangebot der staatlich 
anerkannten Weiterbildungsuniversität umfasst Masterstudiengänge in den Departments Wirtschaft 
und Management, Bildung, Gesundheit und Kommunikation sowie weiterbildende 
Zertifikatsprogramme. Das flexible Blended‐Learning‐Studiensystem und die individuelle Betreuung 
ermöglichen es DUW‐Studierenden, das Studium mit Privatleben und Beruf zu vereinbaren. 
Gesellschafter der DUW sind die Freie Universität Berlin und die Stuttgarter Klett Gruppe. Als Public‐
Private‐Partnership steht die DUW für wissenschaftliche Qualität, Arbeitsmarktnähe und 
Dienstleistungsorientierung. 

* forsa‐Umfrage unter 1.002 Erwerbstätigen im Alter von 25 bis 65 Jahren, Mai 2009 

 
Weitere Informationen zu Studienprogramm und Anmeldeverfahren finden Sie unter 
www.duw‐berlin.de.  

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Pressebüro der Deutschen Universität für Weiterbildung 
Julia Seimel  
Telefon: 030 ‐ 2000 306 106 
E‐Mail: julia.seimel@duw‐berlin.de 
http://www.duw‐berlin.de/de/presse.html 
http://blog.duw‐berlin.de 

 


